
Großer Nerkans.
Im Großen und Kleinen am Stohr von

William S. Weil,
F r tlh e r n n r G roßverkä u fe r,

Die nächste Thüre zum AMchause,
Zlllent.inn, Pa.

Der Unterzeichnete hat sich entschloße» und An-
ordnungen getroffen, bis den lsten nächsten Janu-
ar Allenkaii» zu veilaßen, und U»> scincn großen
Gülerstock los zu werden, Ist er zu dem Entschluß
gekommen, seine Waaren in. Großen so wie
im Kleinen zum Verkauf anzubieten, damit!

cdermann eine Gelegenheit habe, wo hlscl-
le Güter zu kaufe». Um den großen Äock
ober in so kurzer. Zeit verkaufen zu können, ist er

entschloßen seine Waaren an solche» Preißen an-
zubieten, daß Viele sich erstaune» werden, wen» sie
«ussinden welche Profile sie bisher bezahlt haben.
Er gibt dem Publikum die Versicherung, daß dies
kein Humbug ist, und ein jeder Artikel welcher in
seinem Slohr verkauft wird, wird warrantirt das
zu sein, wie angegeben wird. Sein Stock besteht
aus einer sehr großen Verschiedenheit, als l

Weiße baumwollene W.'iböstn'impsv von
zu 25 LentS daö Paar ; do., brau-

ne, gemirte und schwarze, alle an von
div-25 (sents ; Ladies seidene und

baumwollene Handschuhe an von <>!
bis 25 (se»tS; Ladies und Kinder Mo-
hair Mittö an von I2s bis 5U (ZentS ;

Weiße Lawn und Linen Sactcücher an
von bis 25 lsents.

Ferner:?- Eine große Auswahl (sm-

broideneS, umfaßend st)i>v feine Ladies
Lollars, von l Cent bis 2 Thaler per

Stück ; CollarS und Aermel in
Setts, an 25 Cents bis H3.

Ein großer Stock von Kämmen, (Strehl) Has-
tm, Knöpfen, Nadeln, Stecknadeln, (Spellen)
Täpes, Spuhl-Nähts, von jeder Benennung.

E b e n 112 a ll s Waaren zum Gebrauch der
Mannsleute, als :

Schwarze und fäncy seidene und Gins-
ham Cravatten, seidene Sacktücher n.

Halstücher von jeder Art, Hosenträ-
ger, Lollars und Busen, u. s. w.

Und nun kommt die größte Gelegenheit für La-
dies, für solche welche

Herrliche lewclry
zu kaufen wünschen. Daßelbe wird an jedem Preis
verkauft, gleichviel was es gekostet hat. Daher
kommt und holet und staunet über meine Preiße.

Er bietet auch zum Verkauf an, fein
Vortreffliches i stöckigtec back-

i'i-'lsM steinernes StoluhauS,
er gegenwärtig benupt, an mä

Bigen Bedingungen zum Verkauf an. Besch kann
bis den l sten Januar lBtZO gegeben werden.

N. B.?li» Fall daßelbe bis dahin nicht ver-

kauft sein sollte, soll dann der erste und vierte

verrentet werden.
Dankbar für bisher genoßene Unterstützung,

hofft er auf eine Fortdauer derselben, bis sein gro-
ßer Stock ausverkauft ist.

William S. Weil.
April20. »qbv

Wohlfeile Herausgabe der

Literatur Gazette.
Und Familie» Piktorial,

Monatlich herausgegeben von
Marie L. Hankins und Fannie Lucele,

«nter der Aufsicht von Col. C. Aschton Hankin»,!
und dieselbe wird durch die Post an Subscribcnlen
gesandt, an nur 5,0 Cents des JihrS! An Agen-
ten (und Clubs von mehr als lö) an 30 Cents.
Das Postgeld belauft sich nur aus <i CenlS des
JahrS, wenn es Vierteljährlich im Loraus bezahlt /
«ird. Es ist
Die Gazette die wohlfeilste Familien

Zeitung in der Welt.
Die neuesten und zuverläßigsten Fäschion-Pat-

tern«, Dreß'PatternS, nützliche und orn>nnental
Nadelarbeit-Diagrains und Embroidery Designs
befinden sich in einer jeden Nmrmer. Die besten
Schreiber sind angestellt, und die besten Storics
und viele Stiche befinden sich in derselbe».

«S"Coxien zum Besehen, werden postfrei ge-
sandt nach dem Empfang eines Poststämps ; aber
Stämps weiden nicht als Bezahlung siir Subferip-
tion angenommen. Subseribenten und Agenten
müßen das Bargeld, und die Namen, Postamt,
CauntieS und Staaten lesbar einsenden.

«S"Reisende Agenten (besonders Damen) wer-
den überall verlangt. Agenten find erlaubt 2V
«u» jeden 5(1 CenlS Snbseriptions-Geld, daß sie
»nipfangcn zurückzuhalten, und einige von ihnen
machen nun so hoch als 525 die Woche Profit für
sich selbst. Postttieister und Lehrer können als
Agenten handeln, an den nämlichen Bedingungen.

Personen welche Specimcn-Copien von ler Lit-
»raiischen.Gazette erhalten, sind ersucht als Agen-1
den zu dienen, oder dieselbe denjenigen zu zeigen
die willens sind dies zu thun, und sic erhalten da
für ei« Copie der Zeitung für ein Jahr, als Be
zahlung für ihre Mühe zugesandt. Dies ist ein
leichter Weg um für ein Jahr Subscriplion zu be-

Anstatt 5V bis 75 Cents des Tags mit der
Nadel oder mit Schulhallen zu verdienen, kann ein
wackeres Frauenzimmer lg bis 21) Subseribenten
«inen jeden Tag durch die Woche sammeln, und
sich somit 82 bis 84 verdienen.

»S'AUe Personen welche die Cireulation der
Zeitung erweitern, erhallen stelS ein Copie kosten-
frei zugesandt.

«Supplikanten für Agentschaften sind ersucht
uns die Namen und PostamtS-Addreßen von allen
leitenden Personen die thnen bekannt sind, welche
wahrscheinlich unterschreiben würden, einzusenden,
und ein Specittien-Copie, zur Durchsicht, wird so-
gleich postfrei an einen jeden derselben übersandt,
Agenten finden diesen Plan sehr vorlheilhast für
flch selbst, indem sie nachher mit geringerer Mühe

»«»Schließe einen Ertra 3 Cent Stämp ein,
wenn eine geschriebene Antwort verlangt wird.?
Nddreßire

Marie Louisa Haickins, n. Co.
Appleton-Building, Neuyvrk City.

April20, 1859. ngLM

Die respekliven Unterschreiber zu diesem herrli-
chen Werke werden hierdurch benachrichtiget, daß
der 6te Band bereits erschienen, bei uns cingilrof-

bn ist, und daß sie denselben nun abholen können.
A mehr wir dieses Werk untersuchen, desto mehr
überzeugen wir uns, daß daßelbe ein unentbehr-
liche« und wohlfeiles ist, und daß daher noch mehr
Unterschriften darauf in unserer Umgegend erlangt
werden sollten. Wer noch daraus subscribiren
»ill du spreche vor bei

Keck, Gitth und Hclfrich.

»Il>at,»aan? L.neere, rerzilglick schön,,» bal'cn bei
I. V- M.'srr,

Der wvhlfeilc

Harle-Waaren-Stobr
In der Statt Allentaun

- Hagenbncb, Hcrsch und Co.

> Eisen-Waaren- und -Ackerbau Geräth-
schaften-Stohr

Cin vollständiges Ässvrtement

und jene Cl»ße besonders fnidel e? zu ihrem Vortheil,

Der Mehrzahl Schreiner, Schmiede, ». es

Alle Arten Bmiern-Oierätlien,
als Älaschtnen aller Art. Diilis, Pferde - Gewal-

ten. Pferde-Nechen,
und kurj Alle? was man in diesem F>.ch veilangen

Hagcnbuch, Hcrskh und Co.
Zlvril i:;. ngbv

Die große und wohlfeile
(!)fen- und Wchl'thmiederei,

Nk. 18 West-Hamillon-Stras-e, in Allenlaun,

Der Unlcrzcichncle macht dem geehilen Publi-
kuni die Anzeige, daß er seine Ofen- und Blech-
fchmiederri neulich verlegt hat, und zwar gerade
gegenüber von wo sie früher war, oder in dasObv-Fellow
Obv-Fellow Gebäude, No. 18. der West-Ham-
ilton-Straße in Allentaun; allwo er sein Ge-
schäft mehr großaUig als je zu betreibe» gedenkt,

l und fortwährend an Hand halten und auf Be-
stellung verfertigen wird!

Oefen für Hol; und Kohlen; (sa-

! pital Kochöfen do.; Delaware Koch-
öfen; Portable Range; Of-

!»- sice-, Bärstuben-und Par- -
lor-Oefen.

Das dazu gehörige Koch-Geschirr ist aus die
dauerhüfleste Weife verfertigt.

Rohr und Blechgeschirr
wild in großer Auswahl auf Hand gehalten.

D a ch d eck e n IN i t B l e ch

deln werde» immer von den besten geliefert.

Jede Ait Flickarbeit wird aus die kürzeste An- !
zeige gethan und altes Gußeisen, Kupser, Zinn

iig als irgendwo sonst und dann wiid noch !
I Flinf Prozent 'Abzug für t?äseh

! erlaubt. Rpfet daher an und urlheilrt selbst.!
Alle die ihr etwas aus diesem Fache braucht, und!
>hr werdet es z» Eurem Vortheil finden.

Owen R. Hoffina n. !

' «!a! na^M!
Das Ndier.Hiotel

In der Stadt Allentaun.

! Das Adler Hotel

westlichen Ccke der Hamil-
iZ».j pi '1 ton und der 7«en Slraße,

IU - Vierecks,
und ist sehr bequem für

Reisende und Ändere eingerichtet.
Seine Bette» sind alle von der ersten Güle; ?

Sein Tisch soll immer mit den besten Speisen die
der Markt in einer jeden Jahrszcit darbietet, be
setzt sein In seinem Bär sollen nur die besten
Getränke angetroffen werden Und in dem Hof

aus «ichlS fehlen laßen, um sein Haus in Wirk-
lichkeit zu einer Heimalh siir Reisende und antere
zu machen. Rufet daher an, und überzeugt Euch
selbst von der Wahrheit des Gesagten.

Für bereits genoßene Unterstützung ist er höchst
dankbar, und fühlt versichert, daß wenn gute Be-
handlung und billige Forderungen etwas werth
stnd, sich seine Kunkschast, und dies sehr bald,
noch u», Vieles vermehren wird.

Thomas Lichtenwalter.
Allrntaun, Mai 18, 1359. nqbv

M a r m o r - H o 112!!
Alle Sorten Grabsteinen, Monumenten, Figu-

ren, »e. ze. billig und kunstgerecht, bei
G. I u I, r e r,

gelernter Bildhauer aus Europa,
D.st-pamilion Sir., gegenüber Hagenbuch's Holel.

Dr. .HniiterK'
Medizinisches Handbuch;

d e s
»md Veschl»chts,

<?cntS.

Hanlittonton i/ändcreien

lltu - England SeMmcnt.
Ungewöhlichc Gelegenheit,

e u - Z) v r t

Verlegung.
W TL Selfridge,

bei
Couover It u d Labagh,

rvze r i c s
Da sie ihr Waarenlager von No. 5K Front!

)ko. y 'ljNroad Strnsie, nntcrhalb Wall

an» ein auseilcsencs Assortement von
Thee, Kaffee, Zucker,
MolasseS, Syrup, Gewürze,
Tabak, u. s. w., u. s. w.

Neu-Aork, Mai 4, 1859. nqbv !

Joel A. Schtiltz's
Indigo BSttn,

Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeil
;u haben in dem Buchstohr von

äleck, Guth und Hclfrich.

Tratt-Publitationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Bücher dei !

Amerikanischen Trakt-Gesellschaft, soeben erhalten !
und positive an Philadelphia Preisen zu verkaufen

i bei Keck, Tuth u. Helfrich.

Allentoun

Eabivtt^W
(Tab

jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Side-
Boards, Pier, Center, Card, Dining, und

Breakfasr Tischen; ebenfalls, Whatnot
und Sofa Tische, Parlor Tische,

Spring-Sitz Schaukelstühle,
Sofas, Pianostühle,

Bettstellen von

i .^'eie
bieten.
Ii

Sie verfertigen ebenfalls aufßesteNungiede Ar-
ven Furnitur, und jeder von ihnen verkaufte Artikel

No. 29 West Hamilton Straße, oder am Schild

Simeon H. Priee,
Henry S. Weaver.

Februar 18. 1 «5V n.il?

Ein nener und wohlfeiler

Kleider Stohr,
In der Stadt A ll en t a un.

Noltgh und Vrclntgi,

?kenen Kleider-Ttvl>r

! Herrlichen Stock Güter,

Röcke, Hosen, Westen Wämscn, u. f> w.

jui» Verkauf
! Hemden, Unterhosen, Hemdekragen, Gravats,

Strümpfe,

John Neligh.
John L. Breinig.

Bauern sebet luer!
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht, daß

er den ganzen großen Stock von Acker b a inM a»
schlnen, des Hrn. Thomas S. Schweiber, wel-
cher die Verfertigung dieser Artikel ausgegeben,
käuflich an sich gebracht hat. und gedachte Masch«,
nen von 20 bis 25 Pereent Nachlaß, von dem ge-
wöhnlichen Preis, wieder abseyen wird. Er hat

6'ine Anzahl 1 Pferde Dreschma-
schinen ; Gewalt Welschkorn-Schaler;
Gewalt Stroh-Banke; Pferde Gewal- -
ten, u. s. w., u. s. w.
Alle die obigen Maschinen sind in der besten

Ordnung. Man rufe an, an No. 122. West-
Hamilton Straße in Allentaun bei

Simon Schweitzer.
Juni 3. nqbv

Matrelen!M !

E. Fenstermachei' und Sohn.

Moser s Apotheke.
Pfostenbohren, Sägmühlsagen, Hand- >

Ziück.- und Butschcrsägen von der besten Quali
tät, zu haben bei

Z. 25. Moser.
Frische Gartenjamcreien

von D. Landreth, einer der bcstcnTäinereien Pslan- j
zer in Amerika, zu haben bei

?. S. Moser.
Sandseife und Noscnsalbe zur Hei-!lung aufgerissener Hände, zu haben bei

? 25. Moser.
Unfehlbares Mittel zur Heilung er

feoner Füße, zu haben bel
I S. Moser.Allentaun, Jan. 26. nq

Dr. I. Meekley
Bietet dem Publikum seine Dienste an als Arzt.

Wundarzt, und Geburtshelfer. Seine Offis istNo. 72, Nord 7k Straße, in Allentaun. nqbv

Das berühmte
Kreibee-E m y o e L uz m.

Keck und Newhard,
No. 35 Ost Hamilton Straße, Allentaun,

und^

ten.

llung ausgemachl werden auf die billigsten Be-

Alle ilrnkel werten verferligl unl.'r der Aufsichl

Cka, lti,'R.et'.
* Zsstpl, F. Newkard.

Zreiliizrtttb s Werke,
l in 50 Wochenlirferunge» zu l 5 Cents oder in k

Bände» zu K1.25,

Gcwinn-Antheil für das Publikum
Si tt iXW, oder

jS200l), TiOOO oder Stilivll für einen Abonnenten ;

Ls(»)l> oder SBl>i)t> zur tt>,ündung eines
deutschen Hospitals in New-Zloik.

Wochenlieferung koste! l ", Cent», jeder Band iKI.L-i.

Bestellung gilt fiir das ganze Werk. !

Friedrich Gerhard.
(Post-Bor 4U01.)

?r»g»st lg. r-IIJ

Droste Varezttins
für Frühling und Sommer!

TvoxM und Adehger».
Zlllcntaun,

nnd jetzt anf'S allerbeste vorbereitet, alle recht zu be- l

Fertige Kleider

I» felir billige» Preisen für Baar verkaufen, linser
Stock bestehl aus Frack», Dreß-, Gcichäflk-. und lle- j
be>-'l!ö>ken von allen Zlrl n ; S.ide Velvel, Seiden.

KundenArbeit

Trorell und Meyger. !

Loinmissio» Dealers in all Kind» os
8»<?k -is ; l'ork, Uees. »ulwn, iSmoleo i

Clonts. I'eiullrx, l.uller, t,i>ril, !

äisn. IN I,lve: S l'vcüv.
18 t 185 Alnrkk-l, liest j

li.nv >arlil os l'uilttn KlrvLl, IV. Vork.
li()l!8 slq»>.'l>ieroil nt sliort noticv
Neil, rs lor Uroeeries, t'isli, Irliit,, <kc.

Ivltvrs i>s inczuir)' ,vill roeoivo immeili- !

liusines» etrivtl)? Oainmission. klnles
strietl)' »Nenllcll >v nt lliiz IZ»»t» und liuil-

2B. I8!,8. l V

und Schmalz Lampen.

Gine große Gelegenheit!
Ein herrlicher Stock

Frühlings - Güter.
Wl?eklruK u,nd Colbee

Tee-Sr.idlenz'iriickglkchil sind, und dap sie nun Inder
W,il-Ha»>illon - Slraßc, Ne. It, früherer GeMstS-
Orl der Herren Breinig, Sieligh und Breinig, nahe
Mosers Apotheke, gegenwärtig einen herrlichen Vor-
ralh

Von Frühjahrs - Kleider
auf Hand haben.?Derselbe ist weit größer als zu ir
gend eii,er Zeil vorher daselbst gehalten wurde und ihr

Allenlaun.?Sie
hallen »lies welches vsn Männern und Knabe» in e'l-
nein Kleidcislvhr gesuchl wird, welche Artikel alle an
sehrnied.renP, eiken verkauft werten.?Sie bemiihen
fi» d^eiim^

dapihre ven vorztigli^

Geschmack'.' ollen Klcider- Haus
-st.?lhre Zrühjahrk-Elnkäufe schliefe» »eue unkge-
wiinschle Strlee in sich, solche, die in keinem andern
Kau fmannk-Schneider-ElabNsement in Allenlaun an-
getrosten werten können. ?Ihre Güter sind mit der
allergrößten Sorgfalt ausgewählt, und werden nach
den neueste» Stiles und Hashions aufgen achr, undwerden gewarnt daß sie gerate tas sind, für was sie

! bei tem verkaufrepresentirt werden. Haltet es im«edächtniß, daß ein jctes Kleitungkstilck welches in
diesem Etablisemenl verkauft wird von ihnen selbst ge-

ter inseinem Geschäft im ganjen Slaat^niiht über!
troffen wird daß die Kleiter welche sie verfertigen
taher auch p aße n, versteht sich von elbst Unter

Kurz, alle Alten Artikel, die für Frühjahrs Klei-
der verlangt werden können.

Die wichtigste Thaljache in Bezug auf Breinia
! und Eolver's Stohr, ist die, daß sie fürCäsh

Billiger verkaufen, als irgend einige
der andern ;

Halstücher, Hemden, CollarS, Strümpfe, Unter-
Hemden, Unter-Hosen von allen Arien

und kurz Ales welches gewöhnlich in SlohrS diese,

. Rufet an und sehet ihre Güter, ehe Ihr sonstwl

Breinig und Colver.

Die neue und wohlfeile
Allenlaun Hut -Mannsaklnr.

Wlobeo

Hut- und Kappen - Maniifastur
No. 17, West Hamilion Slraße, Allcntau»

errickitel haben, und jetzl mil eine», ganz neuen und

! .

?lugnst ls>. nqll

Ein herrlicher Stock

Wand - Papier.
Die Unterzeichneten haben soeben den größten, I

schönsten und besten Stock Wandpapier, für
s?arlc>ura, Gänge, Gtul'e» und Aüchen

erhalten, der noch je in Allenlaun war. Dies ist
keine Uebeltriebenheit oder Prahlerei, sondern die
reine wovon sich rin jeder selbst über-

geschiedt. Wer daher Bargains machen will, der

rufe unverzüglich an, denn sie sind im Stande alle
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

Rcek, Guik und Hclsrich.

Heirathö-Wegwciser.
Ein neues Buch durch

Williani onng, .
I).

Dieser geheime Leitfaden zur Court»
schip, Liebe und mit den zu-
fälligen Krankheiten der Jugend.!
des Mittel-Alters und des Alters

' selbst, gibt zugleich Licht und Schat-
ten von deni verheirateten Leben, den Freuden
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. Laße alle verheiralhete Men- !
schen, oder solche die zu Heirathe» gedenken?denen !
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege ist ? l
dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann und
Frauenzimmer im Lande es lesen. Es lst voll von
Stichen und gibt Aufschluß über Gehrimniße, die
ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten. !

Schicke für ein Copie (25, Cents eingeschloßen) >
an Dl-,

Arril
Sliaß., H hiladellhw.

George Wenner,
In Diensten bei i

M M Thor» »nd ,

Eommiijions-Kaulleute,
No. lkt) und 131. West Waschlngton Markt, <

Ncii )?ork City. i
April 13, 1859. »ZM,'

Neue
Frühjahrs Waar,

An der neue« Firma von Nening
und Schcimer,

No. Z West-Hamilton-Straße
zum Aller Holel,

A^taun.^
Drefi-Waaren

Ladies Drefi-Waaren.

. ,es, Ringham», Prinl», und aNe Anen gen>i!l

Reninger und Scheine
, Ein grop.« Alsorlemen! von ungeble

Mukline, ron allen Preisen und Oualitälen. B
ingS, Checks, Tisch-Diaper«!, Quill«, Zrisch-i

u. s w., ganz wohlfeil zu habt» bei

Reninger und Schelm
! Ein grosie« Assorlement von Sädic» Ja

und Swiß-Slädel Arbeil Eollar», WarjeUen B
. und Kragen, j» verkaufen bei

i Reninger und Schcim

Carptts und Öeltuch

Oniens u. Glaßwaan
! kauf bei

Reninger und Scheimi
AN« Arle» Such für Mannsleul

Itekenb aus schwarzem, braunen

?.l und Marsellen Westenj>uge, zam Verkauf b

Zieninger und Scheiml
GvocevkeS.

Ein grosie« Alsorlemeiu von Zucker, Kaffee, ?

Reninger und Schelm«Allenlaun, März 2!i.

Cs ist sonderbnr
und doch ist es wah,

nick» davon abHallen, wenn sie einmal sich daz,

es j.xlscheint wird diese« Zrllhjahr ein stäikere

Allentanii China Stohr,

taji man daselbst irgend etwa« und AUe« erh

QueenSwaaren, Delf oder Crockerie? fo
I Stein-, Erden-, Brittannia, Glas- und gc

den Waaren, und Lampen,
im allgemeinen Gcbrauch find?und z>rar an <

l AUentnnn <shina Stohr

.inschlagl. Wir hab.n gleichfalls eine Berdel'»,

Lampen-Geschäft

die Slunde, oder ein Lichl welch.» v Nnschlill-Si,
gleich komml siir l j Cem per Slrnde. E» ist l
i?an,re als eine Hand-, Siand- od«. Tisch-Lampe

Parlor- und Ornamental - Lim

Allentann China Stohr»
! dem Courlhau« der Slatt Allenlaun gegenitber.

Februckr 24. n

Bibel-Niederlage.
Die Lecha Caunty Bibel-Gesellschaft hat i

Niederlage im Buchstohr zum ?Lecha Patriot"
Allentaun, wo Bibeln und Testamente in versch
denen Sprachen zu den billigsten Preisn, zu hat
sind.

Port-Monais.
Ein herrliches Assortiment Portmonai« u

Pocketbücher, soeben erhalten und an herabgefe
en Preisen zu verkaufen bei

Keck, Wuth li. H «lfrich.


